
Buchbesprechungen
Kommentierung der jeweılıgen durchaus unfer- chenrechtlıchen Untersuchung ZU Verständnıiıs
schiedlichen Entwıcklungen nnerhalb der VCI- des Glaubbenssinnes 1st VOT allem, dıe jefere

Bedeutung des übernatürlıchen GlaubenssinnesSANSCHEH Jahre gepragt Schlıeßlich werden 1mM
Kapıtel dıe in der Metropolıtandıözese öln SOWIEe (sensus €e1 supernaturalıs) des Gottesvolke für
In den einzelnen Suffraganbistümern eingeschla- dıe Verfassungsstruktur der Kırche und dıe n{ier-
I Entwicklungen In der Seelsorgestruktur pretatıon kırchlicher Gesetze aufzuze1gen und S1e
auf synoptischer rundlage zusammengefaßbt. damıt uch für das Kırchenrech HC
en statıstıiıschen Angaben jeder einzelnen chen.
(Erz-)D1özese werden Name und Quantıität der NECU- Die anzuze1igende Arbeıiıt glıedert sıch In WEe1

Seelsorgeeinheıten SOWI1eEe dıe amı verbunde- große eıle Im ersten eıl » Der SCI1SUS e1 und
LICT1 Strukturmodelle In ezug auftf dıe Formen prlie- seine Bedeutung für dıe Verfassung der Kırche«
sterlıcher Leıtung gegenübergestellt ® 198—213). analysıert zunächst 1mM ersten Kapıtel (S
Auf /Zukunft hın erscheınt V{f. als eINZ1g verant- n dıe einschlägıgen onzılstexte (Vatll
wortliche Lösung 1m mıt der otsıtuatıon A Sa Z Y,2), ferner welıtere uße-
des Prıestermangels, daß »klare, eindeutige und
vereinfachte Strukturen des Wesens der Kırche TUNSCH des kırchlıchen ehNnramts ZU) SCIHSUS fıde1

(Erklärung der Kongregatıon für dıe aubenslehre
und des priesterlıchen Hırtenamtes wıllen anzustre- »Mysteriıum Ecclesiae« VO  a! 197/3; Instruktion der
ben sınd, In denen der ekklesiologischen TUNd- Kongregatiıon für dıe Glaubenslehre ber dıe 1IrCN-
konzeption der >Haupt-Le1ıb-Eıinheıt« entsprochen IC Berufung des Theologen VON 1990:; afecN1S-
wıird. e1 wırd en Priester als Pfarrer unter Miıt- I1US der katholischen Kırche) SOWIEe exemplarıschewirkung und VOU  —_ Priıestern, Dıakonen und
Laılen eıner erta communıtas christifidelium 1mM onzepte eıner theologıschen Erörterung des Jau-

benssinnes (Max Seckler, agnus Öhrer, Herbert
Siınne se1ıner wesentlıchen Aufgabe der TCDTACSCH- Vorgrimler; olfgang Beıinert, LeOo Scheffczyk,
atılo Chrıst1 Capıtıs zugeordnet« (S 215 Eın An- Dieter Hattrup) und oMmM e1 eiıner »arbeıts-
hang mıt den Leıtliınien der Erzdiözese öln ZUT HT- hypothetischen > Definıt10n<« des SCI1ISUS €e1 DbZw
stellung eiıner Pfarrerordnung, ferner mıt Briefen des sıch AdUus iıhm ergebenden CONSCHNSUS 1del1um.
VOIN Erzbıschof oachım Kardınal Meısner ZUT KO- Im zweıten Kapıtel (S 83—100) wendet sıch V{f. der
operatıven astora. der Ortsseelsorge SOWIE ent- zeıtgenössıschen Kanonistık (Eugen10 Corecco:;
sprechenden Briıefen VOIN Bıschof Dr. einhar: Rınaldo Bertolino, Rıchard Potz, ona Rıedel-
Lettmann. en Personen- und Quellenregıister SOWI1eEe 5Spangenberger) Z dıe das ema Glaubenssinn
e1in Abkürzungs- und e1in ausführliches Literatur- bısher 1L1UT sporadısch, Jjedoch keineswegs ystema-verzeıichnıs erganzen dıe gründlıche ntersuchung. tisch aufgegriffen hat. el ze1g] iınsbesondere
Ihr OMM! insofern besondere Bedeutung Z als auf, inwıefern und In welchen Bereichen dıe Kano-
hıer nıcht L1UT theeretische Überlegungen ZUT koO- nıstık VO) SCI1ISUS el Kenntnis haft. Es
operatıven Seelsorge angestellt werden, sondern schlıeßen sıch ıne systematısche rörterung der
dıe konkrete Entwicklung In eıner größeren Eıinheıt Bedeutung des (Glaubenssinnes 1mM kırchlichen Ver-
beleuchtet und krıitisch reflektiert wırd und Anre- fassungsrecht autf dem Hıntergrund der dogmatı-
SUNSCH für ünftıge Überlegungen gegeben WCCI1- schen Grundlagen und den Anregungen der zeıt-
den Wilhelm Rees, Innsbruck genössıschen Kanonistik 1m drıtten Kapıtel (S

01—-151), dessen Verhältnıs ZU göttlıchen und
ZU rein kırchliıchen ec 1M vierten Kapıtel (S

Burghardt, Dominik: Instıtution Glaubenssinn. 152-171) und dessen 1M kodıiıfizıerten Kır-
Die Bedeutung des sensus fidei IM kırchlichen MOn CHENTEC| dem CX Iurıs Canoniıcı VO  i 1983
fassungsrecht UN: FÜr dıie Interpretation KFanonl- und dem CX anonum Ecclesiarum Orientalı-
scher esetze, Paderborn Bonifatius 2002, SW Siz V OIl 1990, 1Im ünften Kapıtel /2-204)
kartoniert, ISBNSO-Ö, Euro 39,90 Es gelingt Vf. aufzuze1igen, daß der übernatürliche

Glaubenssinn des Gottesvolkes eın »Institutionelles
Nachdrücklich hat das /weıte Vatıkanısche Strukturelemen! göttlıchen Rechtes in der Kırche

Christı 18 dem In seınen authentischen Außerun-Konzıl NIC| I1UT dıe Oorderung erhoben, beı der
Behandlung des kanonıschen Rechts den 16 auf SCH ein ‚Recht auf Beachtung« zukommt« (S 2070
das Mysterıum der Kırche 1m Sinne der Dogmatı- DIe CWOINCHEN Ergebnisse werden 1Im zweıten
schen onstıitution ber dıe Kırche »Lumen gent1- e1l » DIe Bedeutung des SCHSUS fıde1 für die ntier-
111<«< ıchten (vgl 16,4), sondern pretation des kanonıschen Gesetzes In der nach-
gleich uch den Glaubenssinn er Gläubigen her- konzılıaren Kanonistik« auf eınen speziellen Be-
ausgestellt. Anlıegen der Jjer anzuze1ıgenden KIr- reich des kanonıschen Rechts, nämlıch dıe nter-
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pretation kırchlicher Gesetze, angewendet. Dazu lısche Kıirchenverfassungen In Deutschland« ent-
beleuchtet das Wesen der kanonistischen (je- hält dıe wichtigsten Okumente Z deutschen
setzesinterpretation (S 210-263) SOWIEe dıe Bezıle- evangelıschen Kırchenverfassungsrecht übersicht-
hungen zwıschen Interpretation kırchlicher eset- ıch In einem Band Es sınd 1eS$ dıe Grundordnungund dem SCIISUS fide1 (S 264—299) bZw. dem der Evangelischen Kırche In Deutschland
COMNSCHNSUS tıdel1um (S 300—335). V kann aufze1- dıe Verfassungen ghıedkıirchlicher /Zusammen-
SCH, neben dem Gewohnheitsrecht, VonNn dem schlüsse SOWIEe als umfangreıichster eıl dıe Verftfas-
der ausdrücklich Sprıicht, uch die eseft- SUNSCH aller Gliedkirchen der EK  S
zesrezeption, dıe 1Im eXpressI1s verbıs In eıner kurzen Einführung (S sıchN1IC aufscheint, dıe Jjedoch auf 1ne lange kanoni-
tiısche Iradıtion zurückbliıcken Kkann, »typıscher

mıt dem Begrıff »Kırchenverfassung« ause1ln-
Ausdruck des interpretativen ırkens des Jau- ander, deren Anlıegen N1IC In alle Eınzelheiten D

en! Regelungen sınd, dıie sıch vielmehr daraufbenssinnes 1mM kırchlichen Rechtsleben 1St« (S beschränkt, »dıe Grundstrukturen für dıe kırchliche334) FKıne Zusammenfassung der Ergebnisse und
eın Ausblick 336—344), eın ausführliches ıte- Rechtsordnung und Leıtlınıen für deren weıtere

Gestaltung aufzustellen« Sraturverzeıichnıs SOWIE e1in Abkürzungsverzeichnis
runden dıe Arbeıt ab V{T. ist gelungen, e1n Ver- DIe JTextsammlung ist übersıchtlich unda-
täandnıs des Glaubenssinnes entwıckeln, das rent geglıedert. Der erste eıl (S nthält dıe

Grundordnung der Evangelischen Kırcheden orgaben des /weıten Vatıkanıschen Konzıls
entspricht und sıch zugleı1ıc ın das Rechtsgefüge Deutschland VO 13 Julı 19458, uletzt geändert
der katholischen Kırche integriert. In der Frage der Februar 1991 Der zweıte eıl S ®

umfaßt dıe Grundstatute glıedkirchlicher /usam-Bestellung kırchlicher Amtsräger, der Neugestal- menschlüsse DbZw(ung des kırchlichen Rätewesens, der Formung e1- institutionalisierter Formen
11CS lıturg1schen Rechts USW sıeht weıtere Bere1- gliedkirchlicher /usammenarbeit. Es Ssınd 1es dıe

Ordnung der Evangelıschen Kırche der Unıionche des theologıschen und kanonistischen FOr-
schens ber dıe Relevanz und dıe Fruchtbarma- VO Februar 1951, zuletzt geändert
chung des Glaubenssinnes für das kırchliche Le- Junı 1998, dıe Verfassung der Veremiigten

Evangelisch-Lutherischen Kırche Deutschlandsben Das gul esende uch empfiehlt sıch N1IC
[1UT KirchenrechtlerInnen, sondern allen, dıe VELKD) VO) Julı 1948, uletzt geändert
Fragen Wesen und Struktur der Kırche interes- Oktober 1995, dıie Ordnung des Reformierten
s1ert Ss1Ind. EKs regl ZUu Weıterdenken Bundes VO 13 Oktober 1972, der Vertrag ber

Wılhelm Rees, Innsbruck die Bıldung eıner Konföderation evangelıscher
Kırchen In Nıedersachsen VO /16./30 Dezem-
ber 1970, A Januar A uletzt geändert
Urc Vertrag VO / /I6 Januar 1990 SOWI1eEvangelische Kirchenverfassungen IN Deutsch- dıie Geschäftsordnung für dıe Arnoldshainer KOon-'and. Lextsammlung mit einer Einführung. Hrsg ferenz VOoO Dezember 1969 In der NeufassungVOoN Dıieter Kraus, Berlin Duncker Humblot VO Aprıl 1997 einschließlich der Verfahrens-2001, 1031 S geb., ISBN 3-428-09893-5, Euro /4 .00 regelung iıhrer Durchführung VO Maı 1999
Im drıtten und zugleıc umfangreichsten eıl sınd

DiIie Verfassungsstruktur der evangelıschen KıIr- dıe Verfassungen der Ghedkirchen der EKD In
che untersche1ide sıch grundlegend VonNn derjenıgen der tradıtionellen alphabetischen Reıihenfolge aD-
der katholischen Kırche DIe Kırchengemeinden gedruckt. Erfreuliıcherweise wurden Wel umfang-als Basıs der Organisationsstruktur sınd eıner der reiche Anhänge mıt ergänzenden Dokumenten dem

terriıtor1al- und bekenntniısbestimmten Landes- and beigegeben (SJnIm ersten Anhangkırchen der Bundesrepublik eutschlan: ugeord- finden sıch Dokumente, auf dıe dıe Kırchenverfas-
nel. Diese wıederum en sıch föderatıv In der SUNSCH oftmals ezug nehmen, dıe Barmer
Evangelischen Kırche in Deutschland Theologische Erklärung VO Sl Maı 1934 eCO-sammengeschlossen, wobel innerhalb der EKD logısche rklärung ZUT gegenwärt  ıgen Lage der
och weıtere zwıschenkırchliche /usammen- Deutschen Evangelıschen Kıirche) und dıe Leuen-
schlüsse bestehen. In den einzelnen Kırchenverfas- berger Konkordie Konkordıie reformatorischer
SUNSCNH wırd dıe gegenwärtige Rechtsgestalt der Je- Kırchen iın Kuropa) VO März 1973 Der zweıte
weılıgen Kırche konstitulert und reflektiert. Ent- Anhang nthält hıstorische Verfassungstexte und
Ssprechendes gılt für dıe Ordnungen der EKD DZW.
der glıedkirchlichen /usammenschlüsse.

SsSomıt Okumente, dıe für dıe Entwicklung des
evangelıschen Kırchenverfassungsrechts Im

Dıie 1ler anzuzeıgende Textsammlung »Evange- Jahrhundert VON besonderer Bedeutung sınd. Es


